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Herren Kreisliga C Gr. 1

TSV Westhausen II : SV Lippach II 
Samstag, 22.10.2022, 15:00 Uhr

Fuchs in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Westhausen
II im Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 1 gegen den SV Lippach II beschreiben, der schon nach unter
2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstagnachmittag mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:4 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Christoph Fuchs,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Kaum Chancen ließen Fuchs / Gentner bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihren Gegnern Higler / Lühmann. Genügend spielerische Mittel hatten Tlon / Tlon letztlich an der
Hand, um Rapp / Reitor zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Das war ein souveräner Sieg. Ludwig / Schmid überzeugten im Doppel gegen König / Dietenmeier,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Christoph Fuchs letztlich an der Hand, um sich gegen Marius Higler durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Heinrich Tlon hatte danach gegen Niklas Rapp bei seinem 0:3 kaum eine Chance.
Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Felix Gentner die Partie gegen Michael König
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Wenig Chancen ließ Martin Ludwig bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Michael Reitor. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Fabian
Schmid gelang es, Roman Dietenmeier im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beachtenswert war hierbei insbesondere der
Verlauf des dritten Satzes, als Schmid mit einem 11:0 über Dietenmeier hinwegfegte. Die richtige
Herangehensweise hatte Samuel Tlon beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Jon Lühmann ab dem
ersten Ballwechsel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Christoph Fuchs überzeugte
im Match gegen Niklas Rapp, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Westhausen II am 30.10.2022 gegen den SC
Unterschneidheim IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 29.10.2022 gegen VFB Ellenberg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Westhausen II

Doppel: Fuchs / Gentner 1:0, Tlon / Tlon 1:0, Ludwig / Schmid 1:0 
Einzel: C. Fuchs 2:0, H. Tlon 0:1, F. Gentner 1:0, M. Ludwig 1:0, F. Schmid 1:0, S. Tlon 1:0 

 SV Lippach II
Doppel: Rapp / Reitor 0:1, Higler / Lühmann 0:1, König / Dietenmeier 0:1 
Einzel: N. Rapp 1:1, M. Higler 0:1, M. Reitor 0:1, M. König 0:1, J. Lühmann 0:1, R. Dietenmeier 0:1
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